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Wie kommt der Osterhase zum Osterfest? 

 Bis heute ist nicht genau geklärt wie die Verbindung des Osterhasen und Ostern zu Stande gekommen 

ist. Es gibt zwei unterschiedliche Ansätze, die den Brauch des Osterhasen beschreiben. Die Byzantiner 

hatten in ihrer Tiersymbolik den Hasen mit Jesus Christus verknüpft. Da er keine Augenlieder hat, 

schläft er in der damaligen Symbolik mit offenen Augen und wacht wie Christus über die Seinen. 

Darüber hinaus steht der Hase für Fruchtbarkeit. Innerhalb eines Jahres können sie bis zu 20 Jungen 

bekommen. Damit steht er symbolisch für das Leben, was ebenfalls auf die Auferstehung verweist. Das 

Brauchtum rund um den Osterhasen entstand vor ungefähr 300 Jahren in der Pfalz und am Oberrhein. 

Als Eierbringer wird er erstmals in alten Aufzeichnungen in Zürich erwähnt.  

Witzige Fakten über den Osterhasen: 

 Keinohrhasen – 76% knabbern immer zuerst die Ohren ab. 

 Pro Jahr werde über 200 Mio. Schokoladenhasen in Deutschland produziert. 

 In den Anden müssten die Eier zu Ostern nicht gefärbt werden, da die Hühner aufgrund der Bo-

denbeschaffenheit blaue Eier legen. 

 Durchschnittlich haben 2 von 3 Familien mal ein verstecktes Osterei nicht wiedergefunden. 

 

In diesem Sinne wünscht das Redaktionsteam allen Lesern der Burgpost entspannte Feiertage und ein 

schönes Osterfest! 

 

Ein ganz besonderer Dank gilt der Dorfjugend 

Reifferscheid, die unsere Burgpost  

ehrenamtlich austrägt!      
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Grundschulverbund Hellenthal 

 

 
Weiberfastnacht 2019 in der Grundschule Reifferscheid 

 

 

Auch in diesem Jahr stellten die Jecken der Reifferscheider Grundschule wieder eine stimmungsvolle 

Sitzung in der Turnhalle auf die Beine. Neben selbstständig choreographierten Tänzen einzelner Schü-

lergruppen, hatte auch jede Klasse etwas vorbereitet. Den Start machte das dritte Schuljahr, welches 

passend zu ihrer derzeitigen Lektüre „Zirkus Tamtimi“, verschiedene Kunststücke vorführte. Neben lusti-

gen Clownnummern waren auch Tierdressuren und akrobatische Einlagen zu sehen. Den spannenden 

Abschluss bildete eine Pyramide aus allen Kindern der Klasse. 

Auf ihrer Weiberfastnachtstour sorgte Prinzessin Claudia von der KG Schwerfen gemeinsam mit ihrem 

Gefolge für hohen Besuch in der Turnhalle. Die professionellen Tanzeinlagen der Funkemariechen lie-

ßen die Kinder staunen. Danach rockten die Zweitklässler als Hasen verkleidet gemeinsam mit dem 

Hardrockhasen Harald die Bühne. Das erste Schuljahr animierte anschließend alle Schüler zum Tanzen. 

Beim Pinguintanz standen spätestens zur Zugabe alle Kinder in der Turnhalle auf und tanzten begeistert 

mit. Die Viertklässler hatten fleißig den kölschen Text gelernt und gaben bei ihrer Darstellung des Liedes 

„Dä Plan“ von Querbeat mächtig Gas. Bei der Zugabe tanzten schließlich alle Schüler in einer Polonaise 

durch die Turnhalle. Zum Abschluss der Kindersitzung zeigten die Lehrer, dass auch „ahl Löck“ noch 

viel Spaß beim Tanzen haben können. 

       Gaby von der Heydt

  

 

       Spargeleintopf mit Mettbällchen 

 1 kg gewürfelte Kartoffeln mit 1 l Wasser oder leichter Brühe, Salz und Pfeffer 10 Min. kochen. 
Dann 1 kg geschälten und in kleine Stücke geschnittenen Spargel zugeben und zusammen garen.  

 1 El. Mehl und 1 El. Stärke mit 100 ml. Milch glattrühren und dazu geben, kurz aufkochen. 

 400 g grobe, gute Metzgerbratwurst oder gewürztes Mett zu kleinen Klößchen formen und in der 
Suppe 10 min. mit köcheln lassen.  

 100 ml. Sahne mit 1 Eigelb verrühren, zur fertigen Suppe geben. Dann nicht mehr kochen, damit 
das Eigelb nicht gerinnt. Abschmecken mit Salz, Pfeffer, Muskat, etwas Zitrone und Petersilie. 

 

Guten Appetit wünscht Veronika Linden! 

 

Rezept 

 

 

 

Wir gratulieren ganz herzlich zur  

ersten heiligen Kommunion! 

 
Milo Haas, Kammerwald           

Denise Koenn, Kammerwald  
     Henry Mahlberg, Reifferscheid  
Larissa Schumacher, Kammerwald 
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Redaktionsmitglieder gesucht! 

Haben Sie Interesse, dann sprechen Sie uns gerne an oder kontaktieren uns unter  

dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de    

 

 
 

 

 

             Zeitverschiebung 

 
 EU-Parlamentsausschuss stimmt für Ab-

schaffung der Zeitumstellung und für neue 

Erscheinungsdaten für unsere Burgpost! 

Die Burgpost kommt nun abgestimmt auf 

die jährlichen Feste im Dorf. Sie erscheint 

zukünftig jeweils im Februar, Mai, August 

und November.  

 

Kirchliche Veranstaltungen 

 

 

Friedensgebete 

Zu den nächsten Friedensgebeten,  die  monatlich  donnerstags  um 19 Uhr stattfinden, laden die  Pfarreien  

Wolfert und Hellenthal ein. In Wolfert wird am 25. April für ein friedliches Miteinander gebetet, in Hellenthal  

ist  der 16. Mai  als Termin  vorgesehen. Alle sind herzlich eingeladen. 

Krabbelgottesdienst 

Der  nächste  Krabbelgottesdienst  findet  am  11. April  um  16.00  Uhr  in  der  Pfarrkirche  in Reifferscheid  

statt.  Hierzu  sind  alle  Kleinkinder  mit  Mama,  Papa,  Oma  oder  Opa  eingeladen. 

80. Geburtstag von Pfr. Theo Tümmler 

Am  18.  April  2019  feiert  Herr  Pfr.  Theo  Tümmler  seinen  80.  Geburtstag.  Dieses  Fest  fällt  in  die  

Karwoche.  Deshalb  wird  der  Geburtstag  im  Rahmen  einer  Hl.  Messe  am  Ostermontag,  dem  22.04.,  

um  11.00 Uhr  in  der  Pfarrkirche  in  Reifferscheid  gefeiert.  Diese  Messe  wird  wie  in  jedem Jahr als  

Familiengottesdienst  gestaltet. Danach  besteht  bis zum  frühen  Abend  die  Gelegenheit,  dem  Jubilar  

im  Pfarrheim persönlich  zu  gratulieren. 

Wir  danken  Herrn  Pfr. Tümmler  für  seinen  engagierten  Einsatz  und  gratulieren  ihm  herzlich  zu sei-

nem  80. Geburtstag,  verbunden  mit  den  besten Wünschen für die  Zukunft,  an erster Stelle Gesundheit. 

   Edith Könn 

Gottesdienste 

 

Alle Termine der Gottesdienste in Reifferscheid entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief. Dieser liegt in der Kir-

che aus. Nähere Informationen unter www.st-matthias-reifferscheid.de 

 

mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
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Eifelverein Reifferscheid 

 

Der Eifelverein hat in den 80iger Jahren 

von der Gemeinde die Vorburg über-

nommen. Bei dem übernommenen Zu-

stand war eine Nutzung nicht möglich. 

Mit Unterstützung des Landes, den 

Spenden der örtlichen Banken, dem 

Einsatz von Eigenmitteln und einer 

Muskelhypotek d.h. dem Einsatz vieler 

Mitglieder mit über 1000 Stunden konn-

te die Vorburg so hergerichtet werden, 

dass sie jetzt als Domizil des Eifelver-

eins und der Bürger - in den letzten Jah-

ren auch als Standesamt - genutzt wer-

den kann. Die Instandhaltung im Inne-

ren obliegt dem Eifelverein. In den ver-

gangenen Jahren waren einige Reno-

vierungsarbeiten erforderlich. Ein 

Knackpunkt bei den Veranstaltungen 

und Vermietungen der Vorburg war in 

den letzten Jahren die Küche, die aus 2 

(engen) Räumen bestand. Über Jahre 

wurden Rücklagen gebildet, sodass wir 

in der Lage waren, den gesamten Be-

reich der Küche neu zu gestalten. Die 

Zwischenwand wurde entfernt und eine 

neue Küche angeschafft und aufgebaut. 

Dies ist auch den örtlichen Banken 

(Kreissparkasse Euskirchen und VR-

Bank Nordeifel) zu verdanken, die uns 

finanziell unterstützt haben. Auch der 

Hauptverein in Düren hat uns finanziell 

unterstützt. 

Die Verteilung der Mittel der Kreisspar-

kasse Euskirchen fand diesmal in der 

Vorburg statt. Neben dem Eifelverein 

hatten sich 5 weitere Verei-

ne/Gruppierungen aus dem Kreis Eus-

kirchen um die Mittel aus der Aktion 

‚GIRO.-CENT‘ beworben.  

Das Bild Zeit die Beteiligten im Hof der 

Vorburg 

 

Eine neue Küche für die Vorburg 

 

vierungsarbeiten erforderlich. Ein Knackpunkt bei den Veranstaltungen und Vermietungen der Vorburg war 

in den letzten Jahren die Küche, die aus 2 (engen) Räumen bestand. Über Jahre wurden Rücklagen gebil-

det, sodass wir in der Lage waren, den gesamten Bereich der Küche neu zu gestalten. Die Zwischenwand 

wurde entfernt und eine neue Küche angeschafft und aufgebaut. Dies ist auch den örtlichen Banken (Kreis-

sparkasse Euskirchen und VR-Bank Nordeifel) zu verdanken, die uns finanziell unterstützt haben. Auch der 

Hauptverein in Düren hat uns finanziell unterstützt. 

Die Verteilung der Mittel der Kreissparkasse Euskirchen fand diesmal in der Vorburg statt. Neben dem Ei-

felverein hatten sich 5 weitere Vereine/Gruppierungen aus dem Kreis Euskirchen um die Mittel aus der Ak-

tion ‚GIRO.-CENT‘ beworben. Das Bild Zeit die Beteiligten im Hof der Vorburg. 

   Paul-Joachim Schmülling 

Bild: Michael Thalken/Eifeler Presse Agentur/epa 

 

Obdachlos zu sein ist nicht einfach, doch man kann etwas Gutes tun und helfen. Ein ehemaliger Obdach-
loser näht aus altem Schirmstoff Rucksäcke und Regenjacken für seine Freunde, die obdachlos sind. Aus 
den Gestängen baut er Iglus und überzieht sie mit wasserdichtem Stoff. Wenn Sie alte Schirme haben, die 
Sie nicht mehr brauchen, dann bringen Sie diese alten Schirme zu: 
 
Erika Wilhelm, Fritz-von-Wille-Weg 1, Reifferscheid. 
 
Sie leitet die alten Schirme an die Obdachlosenhilfe weiter. Durch Ihre „Regenschirmspende“ unterstützen 
Sie ein wichtiges soziales Projekt. 
 

Hilfe zur Selbsthilfe 
 

 

Wenn Sie Interesse haben, eine Werbeanzeige in unserer BurgPost zu schalten, dann sprechen Sie uns 

einfach an oder kontaktieren uns unter: dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de 

 

 

 

mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
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Freiwillige Feuerwehr Hellenthal 
Löschgruppe Reifferscheid / Oberreifferscheid  

Grenzlandhalle Hellenthal 

 Die Jugendfeuerwehr 

 

Welches Kind hatte nicht schon einmal diesen 

Traum? „Wenn ich groß bin, gehe ich zur Feu-

erwehr!“ 95% der Feuerwehrleute in Deutsch-

land sind ehrenamtlich tätig. Mit diesem Artikel 

möchten wir zeigen, dass die hierfür geopferte 

Freizeit kaum sinnvoller genutzt werden kann: 

 

 

 

1. Teamwork und Zusammenhalt: Im Ein-

satz können Menschen, Tiere oder die 

Natur in Gefahr sein. Hier geht es 

manchmal um Sekunden. Bei der Feu-

erwehr muss sich jeder auf jeden ver-

lassen können.  

2. Engagement für die Gesellschaft: Nach 

dem Motto „Gott zur Ehr, dem Nächsten 

zur Wehr“ helfen wir in Notsituationen. 

Am Ende des Einsatzes gemeinsam et-

was Gutes erreicht zu haben, ist ein tol-

les Gefühl. 

3. Verantwortung: Als Feuerwehrfrau oder 

-mann im Einsatz übernimmst Du wich-

tige Aufgaben. Deine Sicherheit und die 

Deiner Kameraden steht an oberster 

Stelle.  

4. Spannung pur: Wenn Sirene und Handy 

Alarm schlagen, geht auch bei erfahre-

nen Feuerwehrleuten der Puls in die 

Höhe! Fast immer muss alles ganz 

schnell gehen. Nicht jeder Einsatz ist 

filmreif. Damit trotzdem jeder Handgriff 

sitzt, muss regelmäßig geübt werden.  

5. Der Verein für Technik-Fans: Wer gerne 

draußen ist und anpackt, für den ist 

Feuerwehr genau das richtige. Unsere 

Teamwork und Zusammenhalt: Im Einsatz können Menschen, Tiere oder die Natur in Gefahr sein. Hier 

geht es manchmal um Sekunden. Bei der Feuerwehr muss sich jeder auf jeden verlassen können.  

Engagement für die Gesellschaft: Nach dem Motto „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ helfen wir 

in Notsituationen. Am Ende des Einsatzes gemeinsam etwas Gutes erreicht zu haben, ist ein tolles Ge-

fühl. 

Verantwortung: Als Feuerwehrfrau oder -mann im Einsatz übernimmst Du wichtige Aufgaben. Deine 

Sicherheit und die Deiner Kameraden steht an oberster Stelle.  

Spannung pur: Wenn Sirene und Handy Alarm schlagen, geht auch bei erfahrenen Feuerwehrleuten 

der Puls in die Höhe! Fast immer muss alles ganz schnell gehen. Nicht jeder Einsatz ist filmreif, damit 

trotzdem jeder Handgriff sitzt, muss regelmäßig geübt werden.  

Der Verein für Technik-Fans: Wer gerne draußen ist und anpackt, für den ist Feuerwehr genau das 

richtige. Unsere Fahrzeuge sind vollgepackt mit Motorsäge, Stromerzeuger & Co. und fördern nebenbei 

tausende Liter Löschwasser pro Minute. Dafür braucht es aber auch viele Hände, Deine Hände!  

Freunde finden und Wertschätzung erfahren: Etwa alle zwei Wochen finden unsere Übungen statt. 

Durch die Zusammenarbeit entstehen viele Freundschaften. Außerdem wird die Arbeit bei der Feuerwehr 

von vielen sehr geschätzt, auch von Arbeitgebern. Das freiwillige Engagement spricht für soziale Kompe-

tenz und Teamgeist!  

 

Wir möchten an dieser Stelle besonders für die Arbeit in unserer Jugendfeuerwehr werben. Neben den 

Übungen finden auch viele Freizeitaktivitäten statt, wofür die Jugendgruppenleiter ein sehr großes Enga-

gement mitbringen. In diesem Jahr zählen hierzu eine 24 Stunden-Übung mit allen Jugendwehren der 

Gemeinde, ein Schwimmwettbewerb, eine Fahrt ins Phantasialand, ein Kreiszeltlager an der Steinbach-

tal-sperre, Übungen in Verbindung mit Sport und tolle Wasserschlachten im Sommer! Der Eintritt in die 

Jugendfeuerwehr ist – anders als früher – ab dem 10. Lebensjahr möglich. Ansprechpartner für den Ein-

tritt oder auch eine Teilnahme an Übungen zum „reinschnuppern“ ist zunächst jeder aus der Feuerwehr. 

Unsere Jugendgruppenleiter sind Jan Keuer aus Reifferscheid und Kevin Kirfel aus Felser.  

         Markus Könn 

 

 

 Quelle: https://www.freiwillige-feuerwehr.nrw/ 
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Europafest - Deutsch - Belgisches Freundschaftstreffen 

am 23.06.2019 /Grenzlandhalle Hellenthal 
 

Erstmals findet am 23.06.2019 zwischen 10:30 Uhr und 18:30 Uhr in und um die Grenzlandhalle 

Hellenthal herum ein sogenanntes „Deutsch-Belgisches Freundschaftstreffen – Wir leben Europa“ statt. 

Dabei soll dem Publikum ein buntes Unterhaltungsprogramm geboten werden. Darüber hinaus soll die-

ses Fest auch ein Begegnungsfest werden, wo sich Vereine und auch Bewohner der beiden Grenzge-

meinden begegnen und austauschen werden. Der genaue Programmverlauf ist noch nicht gänzlich fer-

tiggestellt. Bei diesem Freundschaftstreffen werden Vereine aus beiden Gemeinden zusammentreffen. 

Wandervereine aus der Nachbargemeinde Büllingen und aus der Gemeinde Hellenthal haben sich bereit 

erklärt, an diesem Tag entsprechende „Sternwanderungen“ mit dem Ziel zu organisieren, sich gegen 

Nachmittag im Bereich der Grenzlandhalle einzufinden, um dann dort auch einen gemeinsamen Aus-

tausch pflegen zu können. Darüber hinaus ist abseits der Grenzlandhalle (Spielort steht noch nicht fest) 

ein Fußballspiel geplant, bei dem sich eine Auswahlmannschaft aus Vereinen der Gemeinde Büllingen 

sowie der Gemeinde Hellenthal in einem Freundschaftsspiel gegenüber stehen werden.  

Die Durchführung des Projektes erfolgt aufgrund einer Prämierung durch das Ministerium für Bundes- 

und Europaangelegenheiten sowie Internationales des Landes Nordrhein Westfalen. Dabei hat die 

Gemeinde Hellenthal im Vorfeld der Prämierung am landesweiten Wettbewerb „Europa bei uns Zuhause“ 

teilgenommen. Bedingung für die Teilnahme am Wettbewerb war die Darstellung eines Konzeptes für ein 

Projekt der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit.  

Der bisherige Programmverlauf sieht wie folgt aus (Ergänzungen sind noch in der Planung): 

10:30 Uhr - 12:30 Uhr Unterhaltung mit dem Musikverein Manscheid  

12:30 Uhr - 13:00 Uhr Unterhaltung mit den Showdancers aus  Büllingen  

13:30 Uhr - 14:00 Uhr Akrobatik mit dem Turnverein Rocherath 

14:00 Uhr Anpfiff des Fußballspiels (Spielort steht noch nicht fest) 

Auswahlmannschaften Gemeinde Hellenthal -  Gemeinde Büllingen 

14:00 Uhr - 15:30 Uhr Unterhaltung mit dem Königlichen Musikverein Mürringen (Belgien) 

15:00 Uhr - 15:30 Uhr Begrüßung der ankommenden Wanderer aus Belgien und Deutsch-

land 

15:30 Uhr - 16:00 Uhr Gemeinsame Übungen der Feuerwehren aus Hellenthal  und 

Büllingen 

16:00 Uhr - 16:45 Uhr Kinderliedermacher Uwe Reetz (Unterhaltung für Familien mit Kin-

dern) 

17:00 Uhr - 17:10 Uhr Siegerehrung des Fußballspiels sowie Vorstellung der Mannschaften 

17:10 Uhr – 18:30 Uhr Abschluss mit Musikgruppe „Eifelperlen“ Sanfte Töne bis hin zu Kerni-

ger Rockmusik. Die Unplugged-Versionen verleihen bekannten Songs 

einen ganz eigenen Sound. Mit ihrer hochwertigen musikalischen Darbie-

tung und einer Riesenportion Spaß auf der Bühne sorgen Uwe Reetz, Ste-

fan Göbel und Bernd Kistemann für allerfeinste Unterhaltung.  

 

 

Die Eifelvereine Hellenthal, Blumenthal, Reifferscheid, Losheim und 
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Spielplan Senioren SG 92   

 

SG 92 II.Mannschaft 

Die Eifelvereine Hellenthal, Blumenthal, Reifferscheid, Losheim und 

Udenbreth wollen sich auch an diesem Fest beteiligen. Die drei erst-

genannten Verein haben sich im Zusammenhang mit Aktion Wan-

derwelt der Zukunft - EifelSchleifen und EifelSpuren“ die vom 

Kreis Euskirchen initiiert worden ist zusammengeschlossen und die 

Eifelspur ‚Auf den Spuren der Raubritter‘ konzipiert.  

Das Gutachten für diesen Weg hat dann ergeben, dass dieser Wan-

derweg als ‚PremiumWanderweg‘ bewertet wurde. Dieser Weg soll 

anlässlich des Europafestes ‚Erstbegangen‘ werden. Da dieser Weg, 

so die Gutachter, als sehr sportlich angesehen worden ist, soll ange-

boten werden, den Weg in Teiletappen zu gliedern.  

Die 1. Etappe führt von Hellenthal bis zum Parkplatz in der Ortsmitte 

Reifferscheid. Hier bringt ein Bus die Wanderer, die nur die 2. Etappe mitlaufen wollen nach Reifferscheid 

und holt die Wanderer der 1. Etappe mit nach Hellenthal zum Europafest. Gleiches gilt für Blumenthal wo 

die 3. Etappe beginnt. Die Wanderer, die nur die 3. Etappe mitwandern wollen werden nach Blumenthal 

zum Parkplatz am Bahnhof gebracht und die Wanderer die genug gewandert sind werden vom Bus mit 

nach Hellenthal zur Grenzlandhalle genommen. Die anderen Wanderer werden dann die 3. Etappe von 

Blumenthal nach Hellenthal laufen. Es besteht selbstverständlich auch die Möglich die gesamte Strecke 

von ca. 14 km und ca. 400 Höhenmetern zu erwandern.  

Sie dürfen sich auch auf die Besonderheiten bei dieser Wanderung freuen. 

   Paul-Joachim Schmülling 

Erstbegehung auf den Spuren der Raubritter 
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                                  Termine 

Sonntag, 07. April, 13 Uhr Broicher-Wald-Tour, leicht von 8,1 km. - Schlussein-
kehr wenn gewünscht. Wf: Hermann Josef  Frauenkron, Tel. 0 24 82-76 79* 

 
Sonntag, 28. April, 09 Uhr 15 km lange, mittelschwere Wanderung in Simonskall, 
nach Vossenack. 4-Täler-Route entlang des Bosselbachs, vorbei an der ehemali-
gen Lucas-Mühle bis zur Panoramastraße zwischen Vossenack und Schmidt. Von 
dort zurück vorbei an der Mestringer Mühle nach Simonskall. Rucksackverpfle-
gung. Einkehr ist vorgesehen. Um Anmeldung wird gebeten. Wf: Ulrike Mertens, 
Tel. 0 24 73 92 -74 95 1* 
 
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr Mit Privat-Pkws nach Walberhof. Wanderung von hier 

ins Helingsbach- und Sauerbachtal, zurück über Wollseifen zum Walberhof. Mittel-

schwere Wanderung, 11,5 km, Rucksackverpflegung und wenn gewünscht 

Schlusseinkehr. Wf. Hermann Josef Frauenkron, Tel. 0 24 82-76 79* 

Dienstag, 14. Mai Tag des Wanderns in allen Ortsgruppen Wanderung in der 

Sistig-Krekeler Heide (Näheres durch Plakataushang und Presse) 

Samstag, 25. Mai Frühjahrstagung des Hauptvereins in Mayen OG Mayen 

unter Leitung von Hauptvorsitzende Mathilde Weinandy (Näheres durch Plakat-

aushang, Presse)  

Sonntag, 26. Mai, 09 Uhr Radwanderung „Rund um Inden“, Wir starten um 10Uhr 

am Bahnhof Langerwehe und fahren über Inden, Eschweiler, Aldenhoven, Jülich 

und Hambach zurück zum Startpunkt. Rucksackverpflegung, leichte Radtour (ca. 

65 km) mit Schlusseinkehr. Wf: H. u. R. Murk, Tel. 0 24 82-75 47
* 

Sonntag, 02. Juni, 10 Uhr, Rundwanderung im Bereich Kalterherberg –
Ausgangspunkt Kalterherberg Tageswanderung von ca. 13 km über Wald-, Wie-
sen-,Wirtschaftswegen und schmaler Pfade, keine besondere Anstiege. Ruck-
sackverpflegung sinnvoll, Einkehr - soweit gewünscht - in Kalterherberg u a mög-
lich. Wf. Rudolf Backes, Tel. 0 24 44-18 18 

 
08. – 15. Juni (Sasa) 35. Wanderwoche Hessische/Rhön nach Wüstensachsen. 
Auskunft bei: Rainer Hermes, Tel. 0 24 82-23 68     

 
28. Juni - 01. Juli Kirmes in Reifferscheid  

                            
Sonntag, 23. Juni Europafest im Außenbereich der Grenzlandhalle Hellenthal. 
(Näheres wird rechtzeitig bekannt gegeben) Siehe Artikel Seite 6       
 
Sonntag, 07. Juli, 10 Uhr Wanderung zur Waldkapelle, Mit Privat-Pkws zum 
Parkplatz Talsperre Hellenthal. Hier beginnt die Wanderung zur Waldkapelle und 
über die Mühlenhardt und das Mausköpfgen zurück zur Talsperre. Mittelschwer 
von ca. 12,5 km, Rucksackverpflegung, wenn gewünscht Schlusseinkehr. Wf. 
Hermann Josef Frauenkron, Tel. 0 24 82-76 79* 

 
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr Die Rundwanderung von circa 14 km führt uns vom 
Bahnhof Schmidtheim über den Kauerpfad, die Römerstraße und den Moorpfad im 
Dahlemer Wald zurück nach Schmidtheim. - Rucksackverpflegung, Schlussein-
kehr, falls gewünscht. Wf. Heike Bauer, Tel. 0 24 43-31 00 21 6* 

 
Sonntag, 04. August, 09 Uhr Rundwanderung „Rund um Kallmuth“, Rundwande-
rung „Rund um Kallmuth“ von circa 13 km zwischen den Naturschutzgebieten 
Mechernicher Bergbau und Weyerer Wald, mittig Kallmuth und westlich Dottel, 
Scheven u Kalenberg u östlich Lorbach mit schönen Ausblicken auf Wald u Flur. - 
Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr vorgesehen. Wf: J. u. E. Balzer, Tel. 0 22 
51- 65 18 4* 
 
*Treffpunkt Parkplatz Ortsmitte Reifferscheid, Mit Privat-Pkws zum Ausgangs-
punkt. 

 

Wir gratulieren: 

 

Frau Katharina Bierschenk 

aus  Reifferscheid, zur Voll-

endung des 71. Lebensjah-

res am 02.04.2019 

 
----------------------- 

Frau Waltraud Jöbges aus 

Reifferscheid, zur Vollen-

dung des 78. Lebensjahres 

am 25.04.2019 

 

----------------------- 

Herrn Edmund Butz aus 

Kammerwald, zur Vollen-

dung des 84. Lebensjahres 

am 10.05.2019 

------------------------ 

Herrn Roland Türk aus 

Reifferscheid, zur Vollen-

dung des 78. Lebensjahres 

am 12.05.2019 

----------------------- 

 

Herrn Ferdinand Thormann 

aus Reifferscheid, zur Voll-

endung des 85. Lebensjah-

res am 13.05.2019 

 

 


